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Zeppelinstraße 10

schule Karlstraße, und als vierte
die Bürgerschule An den Tei-
chen, zuletzt Campe II. Grund-
steinlegung war am 17. August
1901“, so Fischer. Letzteres
Schulgebäude ist bereits abge-
rissen.

Ditmar Fischer, einst selbst
Schüler hier, hat im Auftrag der
Schule zum150-jährigen Jubilä-
um der Karlschule ein ganz be-
sonderes philatelistisches Erin-
nerungsstück gestaltet: Eine
Postkartemit individuellerBrief-
marke im Sonderformat der
Deutschen Post. Sie kann inner-
halb Deutschlands so verschickt
werden. Die individuelle Brief-
marke imWert von 95Cent zeigt
das Logo „Grundschule Karl-
straßeHolzminden“. Auf der lin-
ken Seite der Sonderkarte ist
eine Aufnahme der Schule aus
dem Jahre 1901 mit dem Zusatz
„150 Jahre Karlschule Holzmin-
den – 1876 – 2026 – 26.06.26“.

Die Sonderpostkarte er-
scheint in einer Auflage von 150
Stück. Sie kann am Freitag, 26.
Juni, während des Jubiläums-
fests von 14.30 bis 16 Uhr an
einem Stand zum Preis von 2,50
Euro pro Stück erworben wer-
den. Auf Wunsch wird sie auch
abgestempelt zugeschickt.

Zudemkann die Sonderkarte
ab sofort bei Ditmar Fischer, Kö-
terbergstraße 35, 37671 Höxter-
Stahle, per Telefon unter der
Nummer 05531/990947 oder per
E-Mail an 150JKS-df@web.de
bestellt werden. Der Reinerlös
ausdemVerkauf derSonderkar-
te geht an den Förderverein der
Grundschule Karlstraße.

Zum großen Jubiläumsfest
sind alle eingeladen, die sichder
Schule verbunden fühlen. Das
Festwirdum14UhrvomBürger-
meister eröffnet. Schulleiterin
Franziska Schuchardt mag ihre
Schule übrigens so, wie sie ist,
mit allen Kompromissen, die ein
denkmalgeschütztes Gebäude
mit sich bringt. Gleichwohl sieht
sie Entwicklungspotenzial am
Standort. „Es ist eine schöne alte
Schule“, sagt sie – eine Schule
mit vielen Möglichkeiten. Und
es könnte noch mehr möglich
sein, wenn die Stadt es wollte.
Doch es soll eine neue Grund-
schule gebautwerden.Waswird
dann aus der Karlschule?

dern, zumBeispielmit „Singen
macht Spaß“. Hier wurde die
Freude am Singen offensicht-
lichunddafürgabesbesonders
großen Beifall. Der gemischte
Musikschulchor setzte den
bunten Musikreigen fort. Ver-
schiedene Solovorträge, die
hier auch eine Art Premiere
darstellten, zeigtendengroßen
musikalischen Querschnitt,
den die Sängerinnen und Sän-
ger darbieten.

Zwischen den Liedbeiträgen
plauderte Eckhard Thiel über
Musik und so manche Anekdo-
te aus diesem Bereich. Die San-
gesbrüder des Gesangvereins
Altendorf/Einigkeit intonierten
zwischendurch den Gesangs-
kanon „Herr, gib uns deinen
Frieden“. Hier stimmten alle
Chorsänger und –sängerinnen
mit den Gästen ein. Zum Ab-
schluss sangen die Männer
noch das schöne Lied der
„Abendglocken“. Mit einem
Dankeswort von Uwe Witte
ging auch hier ein unterhaltsa-
mer Nachmittag zu Ende.

HEUTE IN
HOLZMINDEN
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Die Bildschirmdocs.Sprech-
stunde von 10 bis 12 Uhr im
create:hub, Zeppelinstraße 6.
Kamishibai-Erzähltheater.
„Kann ich bitte in die Mitte?“, 17
Uhr, Stadtbücherei.
Gemeinsame Sitzung des
Ausschusses für Innenstadt,
Stadtentwicklung undWirt-
schaft so wie Bauen, Umwelt,
Mobilität und nachhaltige Ent-
wicklung und des Ortsrates
Neuhaus, 17 Uhr, Ratssit-
zungssaal, Neue Straße 17.
Kneipp-Verein. „Körper und
Geist in Bewegung“, Spazier-
angebot, Treffen 15 Uhr vor
der Thomaskirche.
SHG Angststörungen. Treffen
um 18 Uhr, Familienzentrum
„Drehscheibe“, Sollingstr. 101.
Helmut Schmidt-Gedenkaus-
stellung, geöffnet 10 bis 12 Uhr
und 13 bis 16 Uhr, SPD-Büro,
Halbmondstraße 20.
Holzminden ist bunt. Ausstel-
lung, „Zeitreise durch 130 Jah-
re Regionalgeschichte“, 15 bis
18 Uhr, Raum für Demokratie,
Mittlere Straße 15.
Holzmindener Tafel. Lebens-
mittelausgabe und Kleiderkam-
mer, 13 bis 15.30 Uhr, Wallstr. 1.
Freibad.Geöffnet 6.30 bis 8.30
Uhr und 10.30 bis 20 Uhr.
Jugendzentrum. Jugendtreff
13 bis 21 Uhr, GirlsClub 17 bis
20 Uhr, Sollingstraße 101.
Roxy-Kino. Supergirl (Vorpre-
miere): 20 Uhr in 3D; Back-
rooms: 16.45 u. 19 Uhr; Disclo-
sure Day – Der Tag der Wahr-
heit: 17 u. 20.15 Uhr; Scary Mo-
vie: 16.45 u. 20.55 Uhr; Masters
of the Universe: 17 Uhr; Kirche
& Kino – Rental Family: 19 Uhr.
SensoriaHaus der Düfte und
Aromen, mit Ausstellung
„Hungry Eyes“. Geöffnet von 10
bis 18 Uhr, Obere Straße 45.
Schiedsamt. Sprechstunde
mit Schiedsmann Dieter Ohm,
17 bis 18 Uhr, Neue Straße 2,
(hinter dem Rathaus).
Tourist-Info in Sensoria. Ge-
öffnet Di – Fr 10 – 18 Uhr, Sa 10
- 14 Uhr, Obere Straße 45,
Telefon 05531/9905310.
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150 Jahre, 273 Schüler, 150 gute Taten
und eine Sonderpostkarte

Grundschule Karlstraße in Holzminden feiert Jubiläum mit Charity-Aktion und Erinnerungen in zwei „Museumsräumen“

HOLZMINDEN. Die Grundschule
Karlstraße in Holzminden feiert
am Freitag, 26. Juni, mit einem
Schulfest ihr150-jährigesJubilä-
um. Ehemalige Schülerinnen
und Schüler, Lehrerinnen und
Lehrer und alle, denendie „Karl-
schule” am Herzen liegt, sind
eingeladen, mitzufeiern. Los
geht es um 14Uhr. Der Aufruf im
TAHanHolzmindenerinnen und
Holzmindener, ihre Erinnerun-
gen an Schule und Schulzeit,
„kleine Schätze“ der Vergan-
genheit und Fotos zu teilen, „um
die Geschichte unserer Schule
lebendig zu machen”, sei auf
überwältigendeResonanzgesto-
ßen, wie Schulleiterin Franziska
Schuchardt berichtet. „Das Tele-
fon hat dauerhaft geklingelt.“

Nach der Veröffentlichung
des Aufrufs kamen fast täglich
Ehemalige ins Sekretariat der
Schule, bepackt mit Fotoalben
und Schatullen, brachten Erin-
nerungsstückeundFotosvorbei.
Erinnerungen und Erlebnisse
wurden geteilt, Anekdoten zum
Bestengegebenund spontan so-
gar manche kleine Führung
durch Schulgebäude, Klassen-
räumeundAulaermöglicht.Und
das kurz vor den Zeugnissen!

DasErgebniskannsichsehen
lassen: Gleich zwei „Museums-
räume“ können zum Jubiläums-
tag eingerichtet und mit einer
beachtlichen Ausstellung zur
Geschichte der Karlschule be-
stücktwerden.Überdies hat sich
die Schulgemeinschaft viel ein-
fallen lassen, um einen unver-
gesslichen Jubiläumstag zu fei-
ern. Und sogar eine offizielle
Sonderpostkarte hat die Schule
jetzt, dieDitmarFischer amFrei-
tag präsentieren wird.

Es soll ein rauschendes Fest
voller Erinnerungen und mit
Verweis auf die bewegte Histo-
rie werden, ein Zusammentref-
fen der Generationen. Einige
Klassentreffen finden extra an
diesemDatum statt. Aber vor al-
lemwill sich an diesem Tag eine
moderne, fröhliche und lebendi-
ge Grundschule im Herzen der
Stadt präsentieren. Denn natür-
lich sollen die Kinder im Mittel-
punkt stehen.

Viele schöne Ideen werden

VON THOMAS SPECHT

Gesangverein ist und bleibt aktiv
Mehrere Auftritte zeigen die Verbundenheit zur Musik

HOLZMINDEN. Auch wenn die
Aktiven des Gesangsvereins
Altendorf/Einigkeit schon ein
stattlichesAltererreichthaben,
sind sie immer wieder bei ver-
schiedenen Veranstaltungen
präsent und erfreuen durch
ihre musikalischen Beiträge
das Publikum.

Jetzt traten die Sangesbrü-
der unter der Leitung ihres
Chorleiters Ekhard Thiel in der
Residenz zurWeserbrücke auf.
Hier unterhielt man die Senio-
rinnen und Senioren mit über-
wiegend volkstümlichen Lie-
dern, unter anderem mit dem

Lied „Wo die Weser rauscht“.
Leuchtende Augen und lauter
Beifall zeugten von einer ge-
lungenen Vorstellung, die bei
denZuhörern sicher schöneEr-
innerungen weckte. Doch da-
mit nicht genug.Weiter ging es
zumMarineheim,woheuteder
Veteranentag gefeiert wurde.
Den dortigen Feldgottesdienst
unterstützten die Sangesbrü-
der mit religiös friedlichen Lie-
dern und sangenmit allen Teil-
nehmernzusammenkräftigdie
Nationalhymne.

ZweiTage später schließlich
trafen sich die Sangesbrüder

zumzweitenMalmitdenChor-
und Gesangsaktiven der Mu-
sikschule Holzminden im Al-
tendorfer Hof. Zur Aktion
„Kein Konzert – nur Stimmen“
begrüßten Chor-und Gesangs-
leiter Eckhard Thiel und der
ersteVorsitzendedesGesangs-
vereins Altendorf/Einigkeit,
Uwe Witte, alle Freunde des
Gesanges.

DenAuftaktbildetederSän-
gerspruch „Wo die Weser
rauscht“, den die Männer des
Gesangvereins zumBesten ga-
ben. Es folgten die Kinder der
MusikschulemitmehrerenLie-

Im Altendorfer Hof zeigte der Gesangverein Altendorf/Einigkeit seine Freude an der Musik.
FOTO: GESANGVEREIN ALTENDORF/EINIGKEIT

IN KÜRZE

Awo schließt
wegen Hitze
Holzminden.Die Awo schließt
wegen der Hitze heute undmor-
gen die Altenbegegnungsstätte,
Ernst-August-Straße 3a. AbMon-
tag, 29. Juni, ist wieder geöffnet.

Einschränkungen
bei Kreisverwaltung
Holzminden.Heute ist die Kreis-
verwaltung ab 12.30 Uhr aus in-
nerbetrieblichen Gründen nur ein-
geschränkt erreichbar. Für den Fall
der Kindeswohlgefährdung ist ein
Bereitschaftsdienst eingerichtet.
Kontakt kann über die Polizei Holz-
minden, Tel. 05531/9580 oder
über die Leitstelle unter 112 aufge-
nommenwerden. Bei Notfällen,
die den Gesundheits- und Ver-
braucherschutz, die Tiergesund-
heit oder den Natur- und Gewäs-
serschutz betreffen, sind ebenfalls
Polizei und Leitstelle erster An-
sprechpartner. Das Gesundheits-
amt ist heute bis 12.30 Uhr per E-
Mail an gesundheitsschutz@land-
kreis-holzminden.de zu erreichen.

umgesetzt, zum Beispiel die
Charity-Aktion „150 gute Ta-
ten“, die die 273 Schülerinnen
und Schüler zugunsten ihrer
Schule vollbringen wollen, ob
daheim im Haushalt, in der
Schule oder für Menschen, die
eine gute Tat gut gebrauchen
können. Ausgestellt werden die
Ergebnisse des Malwettbe-
werbs „Wie sieht unsere Schule
in 150 Jahren aus?“ Und
draußen wird das Grüne Klas-
senzimmer eingeweiht.

Im Gebäude sind Projekt-
arbeiten zum Thema „Schule
früher, heute und in Zukunft” zu
sehen, in der Aula wird getanzt
und gesungen. Neben dem
Schulsong „Wir sind die Karlis“

erlebt das Jubiläumslied seine
Uraufführung. Schülerinnen
und Schüler, Lehrerinnen und
Lehrer haben viel eingeübt.

Ehemalige erzählen von frü-
her und halten Lesungen. So
wird Gerda Schwekendiek, En-
kelin des ehemaligen Schul-
hausmeisters August Hartmann,
aus dessen Tagebuch vorlesen.
Die Besucherinnen und Besu-
cher können Klassenräume und
Schulgebäude besichtigen und
sich auf zahlreiche Aktionen
drinnen wie draußen sowie Be-
wirtung freuen. Der Förderver-
ein der Schule bietet Getränke
und ein Kuchenbuffet an. Eltern
backen Kuchen und Pizza und
der Eiswagen kommt vorbei.

Die „Karlschule“ wurde von
der Stadt Holzminden vor 150
Jahren als Bürgerschule an der
Karlstraße gebaut und gegrün-
det. Die Jahreszahl 1876undder
Begriff „Bürgerschule“ sind an
Fassade und am Giebel noch
heute zu lesen. Es war damals
weder die erste noch die letzte
„Bürgerschule“ in Holzminden.
Das weiß Ditmar Fischer, der
langeinDienstenderStadtstand
und sich in ihrer Historie aus-
kennt: „Die erste Bürgerschule
entstand ab 1823 in der Kirch-
straße 9, heute Schule an der
Weser, die zweite ab 1845 in der
NeuenStraße12, heuteRathaus,
die dritte ab September 1876 in
der Karlstraße 18, heute Grund-

Schulleiterin Franziska Schuchardt mit einem Foto des Schulgebäudes aus dem Jahr 1901 und Ditmar Fi-
scher mit der von ihm gestalteten Sonderpostkarte zum Schuljubiläum. FOTOS: THOMAS SPECHT

An der Fassade ist auch nach 150 Jahren sowohl der Verweis auf das
Jahr der Einweihung, 1876, als auch die Inschrift „Bürgerschule“ zu
lesen.

Blick in ein Treppenhaus der
Karlschule. Das Gebäude steht
unter Denkmalschutz.
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